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Wann: 09.02.2019
Meldeschluss: 27.01.2019
Wer darf teilnehmen?
■  Alle die nicht aktiv Tischtennis spielen und 16 Jahre oder älter sind. 

(Nicht aktiv: 5 Jahre nicht aktiv im Verein gespielt)

Mannschaften
■  Jedes Team benötigt einen Teamnamen 

und 3 Spieler, die am Turnier teilnehmen.

Wann geht es los?
■ Hallenerö� nung: ab 13.00 Uhr
■ Turnierbeginn: 14.00 Uhr
■ Startgeld: 10 Euro pro Team.

Dies ist vor dem Turnierbeginn zu zahlen.
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Kontakt/Information
Carla Plonka
E-Mail: Carlchen.1977@freenet.de
Mobil: 0176 / 52921180

Austragungsort:
Maienbachhalle Lobenfeld
Sportplatzweg 4
74931 Lobbach

Termin checken Über Webseite anmelden
www.ttclobbach.de/anmeldung

Formular
ausfüllen

„NUR 3 Schritte bis zur Anmeldung“

Alle die nicht aktiv Tischtennis spielen und 16 Jahre oder älter sind. 

Geld- und 

Sachpreise 

für die Erst-
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Anmeldung
per Smartphone

Essen 

& Getränke

Kaff ee,

Waff eln &
Crêpes
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Abwasserzweckverband Meckesheimer Cent
Meckesheim, Rhein-Neckar-Kreis

74909 Meckesheim 22.1.2019
Das Landratsamt des Rhein-Neckar-Kreises – Kommunalrechtsamt- 
hat mit Verfügung vom 3.1.2019 die Gesetzmäßigkeit der Haushalts-
satzung mit Haushaltsplan für das Jahr 2019 wie folgt bestätigt und 
die Kreditaufnahme wie folgt genehmigt: 

§ 1
Ergebnishaushalt und Finanzhaushalt

Der Haushaltsplan für das Jahr 2019 wird festgesetzt 

1.  im Ergebnishaushalt mit folgenden Beträgen 
1.1  Gesamtbetrag der ordentlichen Erträge von 3.132.100,00 € 
1.2  Gesamtbetrag der ordentlichen 
 Aufwendungen von 3.132.100,00 € 
1.3  Veranschlagtes ordentliches Ergebnis 
 (Saldo aus 1.1 u.1.2) von 0,00 € 
1.4  Gesamtbetrag der außerordentlichen Erträge von 0,00 € 
1.5  Gesamtbetrag der außerordentlichen 
 Aufwendungen von  0,00 € 
1.6  Veranschlagtes Sonderergebnis 
 (Saldo von 1.4 und 1.5) von 0,00 € 
1.7.  Veranschlagtes Gesamtergebnis 
 (Saldo von 1.3 und 1.6) von 0,00 € 
2.  im Finanzhaushalt mit folgenden Beträgen 
2.1  Gesamtbetrag der Einzahlungen aus laufender
 Verwaltungstätigkeit von 1.545.400,00 € 
2.2  Gesamtbetrag der Auszahlungen aus 
 laufender Verwaltungstätigkeit von 1.545.400,00 € 
2.3  Zahlungsmittelüberschuss-/bedarf der 
 Ergebnishaushalts (Saldo aus 2.1 u.2.2) von 0,00 € 
2.4 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus 
 Investitionstätigkeit von 951.100,00 € 

Gemeinsame Amtliche 
Bekanntmachungen

2.5  Gesamtbetrag der Auszahlungen aus 
 Investitionstätigkeit von 1.602.500,00 € 

2.6  Veranschlagter Finanzierungsmittelüber-
 schuss /-bedarf aus Investitionstätigkeit 
 (Saldo aus 2.4 u.2.5) von - 651.400,00 € 

2.7  Veranschlagter Finanzierungs-
 überschuss /-bedarf (Saldo aus 2.3 u.2.6) von - 651.400,00 € 

2.8  Gesamtbetrag der Einzahlungen aus 
 Finanzierungstätigkeit von 1.590.000,00 € 

2.9  Gesamtbetrag der Auszahlungen 
 aus Finanzierungstätigkeit von 938.600,00 € 

2.10  Veranschlagter Finanzierungsmittelüberschuss
 /-bedarf aus Finanzierungstätigkeit 
 (Saldo aus 2.8 u.2.9) von 
2.11  Veranschlagte Änderung des Finanzierungs-
 mittelbestands, 651.400,00 € 
 Saldo des Finanzhaushaltes 
 (Saldo aus 2.7 u.2.10) von 0,00 € 

§ 2
Der Höchstbetrag der Kassenkredite wird auf 500.000,- Euro festgesetzt. 

§ 3
Es wird eine Kreditaufnahme in Höhe von 1.590.000,00 Euro festge-
setzt. 

Die Unterlagen können in der Geschäftsstelle des Abwasserzweck-
verbandes, Meckesheim, Mauermerstr. 1, nach Terminabsprache, 
eingesehen werden.

Energieberatung 
ein Service Ihrer GVV- Gemeinden
Energiespartipp

Was Sie als Hauseigentümer bei energiesparender Modernisierung 
oder als Mieter beim Energiesparen tun können, erfahren Sie bei 
einer kompetenten und kostenfreien Initialberatung von der KliBA. 
Sie ist eine erste Orientierungshilfe und hilft Ihnen bei der Umset-
zung Ihrer Energiesparziele auch mit Hilfe verschiedener staatlicher 
Fördermöglichkeiten zu folgenden Themen:

•	 energetische Altbaumodernisierung 
•	 Neubau	oder	Sanierung	zum	Energieeffizienzhaus	
•	 Planung eines Passivhauses 
•	 Heizungserneuerung, Erfüllung EWärmeG 
•	 Einsatz von erneuerbaren Energien
•	 Stromsparmaßnahmen
•	 Förderung und Zuschuss durch KfW, BAFA, Land und Kommune 

Die effektivste Strompreisbremse setzt beim Stromsparen an! Bei 
der KliBA können Sie kostenlos Strommessgeräte ausleihen. 
Das Messgerät kann die heimlichen „Stromfresser“ entlarven. Es 
zeigt – zwischen Steckdose und dem zu untersuchenden Gerät ge-
steckt – den Stromverbrauch eines Elektrogerätes an. Damit lässt 
sich auch der Stromverbrauch durch Leerläufe beziehungsweise 
den Stand-by-Modus erkennen und verringern. 

Weitere Informationen über Energienutzung, Wärmeschutz oder Förder-
möglichkeiten gibt es bei den KliBA-Energieberatern: diese sind regel-
mäßig für Sie im Rathaus vor Ort – natürlich kostenfrei und unverbind-
lich.	Näheres	finden	Sie	unter	den	amtlichen	Nachrichten	Ihrer	Gemein-
de.  Nutzen Sie die kostenfreie Serviceleistung Ihrer Kommune!

Ämter & Behörden
Das Amt für Landwirt-
schaft und Natur-
schutz informiert: 

Sachkundenachweis im Pflanzenschutz - 
Grundkurs beginnt am Dienstag, 5. Februar
Das Amt für Landwirtschaft und Naturschutz bietet für Landwirte 
ohne Berufsausbildung einen Lehrgang zur Erlangung des Sach-
kundenachweises	im	Pflanzenschutz	an.	Landwirte	benötigen	die-
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Eschelbronn Lobbach-Wa. Lobbach-Lo. Mauer Meckesheim Mönchzell Spechbach

Bürgermeisteramt
Fax

95 09-0
95 09-50

95 25-0
95 25-25

95 25-90
95 25-95

92 20-0
92 20-99

92 00-0
92 00-15

13 44 95 00-0
95 00-60

FEUERWEHR
Gerätehaus
Kommandant
Handy

 
95 09-19
40916

 
4 06 53

 
43 33 70 65

78 95 33
01 71/5 34 55 45

 
89 49

 
67 66

 
4 12 91

0173/1814752

Wassermeister
nach Dienstschluss

0172/6234741
0 62 26/4 00 57

0170/9041749 0 62 23/9 25 56-0 92 00-82
0172/6238644

9500-12

Schule 4 24 56 4 01 84 - 99 17 68 92 00-70 92 00-90 4 00 35

Bauhof 0 62 26/
42 95 87

95 25-31
0172/6231512

73 98
0174/9794082

92 00-80
92 00-81

0173-5103729
0152-55283806

Forst 0162/2646672 0162/2646695 0162/2646674 0176/10408915

Halle Kultur- und
Sportzentrum

4 12 45

Wimmers-
bachhalle
97 12 10

Maienbach-
halle

4 06 66

Turnhalle/
Hallenbad

31 77

Auwiesen-
halle
26 75

Lobbachhalle
10 55

Turn- und
Festhalle
97 00 18

Wichtige Telefonnummern Vorwahl: 0 62 26 (Meckesheim)

Der Apotheken-Notdienstfinder 22 8 33*
von jedem Handy ohne Vorwahl · max. 69 ct/Min/SMS

Der Apotheken-Notdienstfinder 0800 00 22 8 33 Kostenlos aus dem Festnetz

www.aponet.de

Eschelbronn
31.1. Herr Klaus Ziegler 70 J.
Lobbach
Ortsteil Lobenfeld
25.1. Herr Wilhelm Janko, Torgartenstr. 18 75 J.
Ortsteil  Waldwimmersbach
25.1. Frau Waldraut Heilscher, Erlenweg 3 70 J.

Mauer
keine

Meckesheim
29.1.  Herr Günter Waldi 85 J.
30.1.  Frau Rosa Mersljakowa 70 J.
31.1.  Frau Adelheid Kern 80 J.

Mönchzell 
keine

Spechbach
28.1. Frau Gisela Riedl 90 J. 

Der Bereitschaftsdienst beginnt um 8.30 Uhr des angegebenen 
Tages und endet um 8.30 Uhr des darauffolgenden Tages. 

Verbandsbaubüro des GVV Elsenztal 92 00-50
(u. a. für Schnurgerüstabnahmen)

Kläranlage Meckesheimer Cent 99 11 88 
Kläranlage Im Hollmuth  0 62 23/97 21 25
AVR Kommunal GmbH Abfalltelefon 0 72 61/9 31-0
Ruftaxi-Verkehr Meckesheim/Lobbach
Taxi Elsenztal  06226/8862
Sozialstation Elsenztal 20 99
Ambulanter Hospizdienst Elsenztal e.V. 42 90 02
Ärztliche Bereitschaftsdienste 116 117
Pilzberatung, Peter Reiter 51 15
Bereitschaft der Zahnärzte 
Samstags, sonn- und feiertags in der Zeit von 10.00–12.00 Uhr.
Der diensthabende Zahnarzt ist über 0621-38000821 zu erfragen. 
In der übrigen Zeit ist der diensthabende Zahnarzt nur in dringen-
den Fällen telefonisch erreichbar.

Bereitschaft der Tierärzte falls der Haustierarzt nicht erreichbar ist
Am Samstag, 26. und Sonntag, 27. Januar
Dr. Stadler, Telefon 0 62 22/5 22 52

Bereitschaft der Apotheken:
Freitag, 25.1. Christoph-Apotheke, Hauptstraße 47 
 Bammental, Tel. 0 62  23/9 51 70

Samstag, 26.1. St.-Martin-Apotheke, Friedrichstraße 1 
 Meckesheim, Tel. 0 62 26/9 21 20

Sonntag, 27.1. Steinach-Apotheke, Hauptstraße 12 
 Neckarsteinach, Tel. 0 62 29/4 44

Montag, 28.1. Römer-Apotheke, Bammentaler Str. 13 
 Wiesenbach, Tel. 0 62 23/97 00 74
Dienstag, 29.1. Paracelsus-Apotheke, Wiesenbacher Str. 37 
 Neckargemünd, Tel. 0 62 23/33 00

Mittwoch, 30.1. Weinberg-Apotheke, Sinsheimer Straße 5 
 Mauer, Tel. 0 62 26/9 93 93 40
Donnerstag, 31.1. Thomas-Apotheke, Hauptstraße 97 
 Bammental, Tel. 0 62 23/57 57

Polizei-Notruf 1 10

Polizeirevier Neckargemünd 0 62 23/9 25 40

Polizeiposten Meckesheim 13 36

Polizeiposten Waibstadt 0 72 63/58 07

Notruf (Feueralarm, Unfälle aller Art, Notarzt) 1 12

DRK-Krankentransporte  0 62 26/1 92 22

Behördenrufnummer 1 15

Malteser Rhein-Neckar 0 62 22/9 22 50

Kostenfreie Störunghotline des 
Gasversorgers (MVV) 0800 / 290 1000

Süwag Energie AG, Bammental  0 62 23/96 30
 im Störfall 0800/7962787
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nügen. Die AFS-Geschäftsstelle und auch ein aktives Netzwerk eh-
renamtlich Engagierter vor Ort bereiten alle Beteiligten auf den Aus-
tausch vor und begleiten während des Aufenthaltes des Gastkindes. 
Interessierte, die ein Gastkind ab Februar aufnehmen möchten, kön-
nen sich direkt an die Austauschorganisation AFS wenden – unter 
der Telefonnummer 040 399222-90 oder per E-Mail an 
gastfamilie@afs.de. 
Weitere Informationen unter www.afs.de/gastfamilie.

Vortragsveranstaltung „Faszination Israel – 
Landwirtschaft, Land und Leute“ am  
6. Februar in Hirschberg
„Faszination Israel – Landwirtschaft, Land und Leute“ ist der Titel 
eines Vortrags von Timo Reinhard, zu dem der Verein für Landwirt-
schaftliche Fachbildung Ladenburg – Sinsheim (VLF) alle Interes-
sierten	herzlich	einlädt.		Die	Veranstaltung	findet	statt	am	Mittwoch,	
6. Februar 2019, um 14.00 Uhr auf dem Bühlers Hof in Hirschberg-
Leutershausen, Im Schwanenstein 2. 
Weitere Informationen gibt das Amt für Landwirtschaft und Naturschutz 
des Rhein-Neckar-Kreises unter der Telefonnummer: 07261 9466-5300.

Ideen für Bildung und Arbeit in Deutschland 
und Europa gesucht 
Wettbewerb „Ausgezeichnete Orte“ gestartet – Bewer-
bungen bis zum 12. Februar 2019 möglich
Unter dem Motto „digitalisieren. Revolutionieren. motivieren“ zeichnet 
die Initiative „Deutschland – Land der Ideen“ und der langjährige För-
derer „Deutsche Bank“ zukunftsorientiere Projekte aus, die die Bil-
dungs- und Arbeitswelt revolutionieren. Wie reagieren Unternehmen 
auf den Wandel der Arbeitswelt? Wie sehen die neuen Bildungskon-
zepte der Zukunft für alle Lebensbereiche aus? Welche Kompetenzen 
unterscheiden künftige Fach- und Arbeitskräfte von Maschinen? 
Gesucht werden Ideen, die Antworten auf diese Heraufforderungen 
finden	–	und	die	Deutschland	in	die	Zukunft	 führen,	aber	auch	in	
Europa wirken können oder erst durch Europa möglich werden.
Bis zum 12. Februar 2019 können deutschlandweit Unternehmen, (Social) 
Start-up-Gründer, Projektentwickler, Forschungs- und Bildungseinrichtun-
gen, Kunst- und Kultureinrichtungen, Initiativen, Vereine, Verbände, sozi-
ale und kirchliche Einrichtungen, Genossenschaften sowie private Initia-
toren unter www.ausgezeichnete-orte.de am Wettbewerb teilnehmen.

Termine & Veranstaltungen 
Naturheilverein Spechbach und 
Umgebung eV
Am Samstag, dem 2. Februar	findet	von	13,30	
Uhr bis ca. 17.30 Uhr der Workshop „Fußreflex-

zonenmassage zur Gesundheitsprävention“ mit der Heilpraktike-
rin Sarah Flößer aus Mannheim – Rheinau statt. Hierzu ist eine An-
meldung erforderlich bei Wilma Körner unter der Telefon-Nummer 
06226 – 40 156 oder unter der E-Mail-Adresse wilma.koerner@nhv-
spechbach.de.
Schon heute sei auf das Seminar „Sprache wirkt – erleben Sie die 
Kraft Ihrer Sprache!“ am Samstag, 16. März 2019 von 10 bis 18 Uhr 
aufmerksam gemacht. Die Dozentin und Coach für Lingva Eterna Ina 
Willax aus Berching wird auf Sprache im Alltag aufmerksam machen, 
auf unser ständiges „müssen““, sollen“,“ versuchen“ und „beißen“. 
Bis zum 1. Februar 2019 ist eine Anmeldung bei Anke Kerner unter 
der Telefon-Nummer 07263 – 60 58 644 unbedingt erforderlich.
Näheres	finden	Sie	in	unserem	aktuellen	Programmheft	oder	unter	
www.NHV-Spechbach.de.

Schulen & Bildungseinrichtungen
Gymnasium Bammental
Musik aus dem eFF-eFF - Matinée mit Highlights aus Film 
und Folk
Zu einem Orchesterkonzert der besonderen Art lädt das Gymnasi-
um Bammental am Sonntag, den 27.1. um 11.30 Uhr für eine Stun-
de in die TV-Halle Bammental ein.

sen	Pflanzenschutzsachkundenachweis,	wenn	sie	Pflanzenschutz-
mittel auf landwirtschaftlich genutzten Flächen ausbringen werden. 
Der Lehrgang mit Prüfung umfasst fünf Abende und beginnt am 
Dienstag, 5. Februar 2019 um 18 Uhr in der Augusta-Bender-Schu-
le Mosbach. Anmeldungen sind ab sofort möglich unter der Tel: 
06281 52121604, dort gibt es auch weitere Informationen zu diesem 
Grundlehrgang.

„Zahl des Monats“: Im Rhein-Neckar-Kreis 
sind aktuell knapp 450.000 Kfz zugelassen / 
Anteil von Fahrzeugen mit Elektro- oder 
Hybridantrieb steigt
Zahlen und Ziffern spielen in einer großen Behörde wie dem Landrat-
samt Rhein-Neckar-Kreis natürlich eine große Rolle. In der Serie „Zahl 
des Monats“ stellt das Referat Öffentlichkeitsarbeit im Büro des Land-
rats neue beziehungsweise interessante Zahlen vor und beleuchtet 
wissenswerte Fakten, die sich hinter den nüchternen Ziffern verber-
gen. Für den Monat Januar lautet die Zahl 449235: So viele Kraftfahr-
zeuge (Kfz) waren zum Stichtag 1. Januar 2019 im Rhein-Neckar-
Kreis zugelassen. Mit den knapp 450 000 Fahrzeugen hat der Fahr-
zeugbestand damit im hiesigen Landkreis einen neuen Höchststand 
erreicht. Im Vergleich zum Vorjahr (442972) wuchs der registrierte 
Fuhrpark um über 6000 Einheiten an. Insgesamt wurden im vergan-
genen Jahr im Kreis 25068 Neufahrzeuge zugelassen (2017: 26501, 
2016: 24816). Doch nicht nur neue, sondern auch ältere Fahrzeuge, 
und zwar die mit H-Kennzeichen (Oldtimer), erfreuen sich im Kreis 
steigender Beliebtheit: Hier wuchs die Zahl von 3349 im Jahr 2016 
über 3730 im Jahr 2017 auf 4212 Kfz an, die im vergangenen Jahr im 
Kreis mit dem H-Kennzeichen unterwegs waren. Der Gesamtbestand 
an Kraftfahrzeugen jeweils zum Stichtag 1. Januar 2019 setzt sich 
unter anderem aus 346 812 Personenkraftwagen (Pkw), 31571 Kraft-
rädern und 18394 Lastkraftwagen (Lkw) zusammen.
Die statistische Betrachtung des Straßenverkehrsamtes des Rhein-
Neckar-Kreises hat bei der Auswertung des Kfz-Bestands nach Kraft-
stoffarten gezeigt, dass die Anzahl der Fahrzeuge mit Elektroantrieb 
im Rhein-Neckar-Kreis zwar nur leicht, aber kontinuierlich ansteigt. 
Waren zum 1. Januar 2017 im Straßenverkehrsamt noch 367 Pkw, Lkw 
oder Krafträder mit der Kraftstoffart Elektro gemeldet, waren es ein 
Jahr später schon 590 Fahrzeuge. Zum Anfang des laufenden Jahres 
hat sich diese Zahl auf 894 erhöht. Noch rasanter verläuft die Entwick-
lung bei den Fahrzeugen mit Hybrid-Antrieb, also die Kombination von 
Verbrennungs- und Elektromotor. Die Zahl der Pkw mit einem solchen 
Antrieb wuchs im Landkreis von 1045 am 1. Januar 2017 über 1318 
im Folgejahr auf aktuell 1882 angemeldete Hybrid-Autos.
Gemessen am gesamten Fahrzeugbestand liegt der Anteil von Fahr-
zeugen mit Elektro- oder Hybridantrieb im Rhein-Neckar-Kreis aller-
dings bei nur 0,62 Pro-zent – im Vorjahr waren es 0,43 Prozent ge-
wesen. Nahezu konstant sind seit Jahren übrigens die Zahlen der 
mit Erdgas angetriebenen Kfz (2016: 330, 2017: 332, 2018: 340).

Jugendliche aus aller Welt suchen Zuhause im 
Rhein-Neckar-Kreis für Schüleraustausch
Einem internationalen Gastkind ein zweites Zuhause auf Zeit bieten 
und dabei selbst eine neue Kultur entdecken – das ist gelebte Welt-
offenheit und Gastfreundschaft. Die Familien im Rhein-Neckar-Kreis 
haben ab Februar 2019 genau diese Chance. Sie können durch die 
Aufnahme eines internationalen Gastkindes ihr eigenes Familienle-
ben bereichern und gleichzeitig einem jungen Menschen, der er-
wartungsvoll auf seine deutsche Gastfamilie wartet, die Vorfreude 
auf das Austauschjahr erhöhen. 
Bereits ab Ende Februar reisen rund 100 Schülerinnen und Schüler 
zwischen 15 und 18 Jahren aus aller Welt mit der gemeinnützigen 
und von Ehrenamtlichen getragenen Austauschorganisation AFS 
Interkulturelle Begegnungen e.V. nach Deutschland. Die Jugendli-
chen möchten für ein ganzes oder halbes Schuljahr Deutschland 
und seine vielfältige Kultur kennenlernen, ihre Sprachkenntnisse 
verbessern und Teil ihrer Gastfamilie werden.
AFS sucht Familien, die eine Schülerin oder einen Schüler von eini-
gen Wochen bis zu einem Jahr bei sich aufnehmen möchten. Gast-
familien sind so vielfältig wie die Welt: Ein Gastkind aufnehmen 
können Paare mit oder ohne Kinder, Alleinerziehende, gleichge-
schlechtliche Paare, Senioren und Alleinstehende. Ein freies Bett, 
Neugierde auf andere Kulturen und natürlich Gastfreundschaft ge-
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Wer Film- und Folkmusik schätzt, der ist hier genau richtig, denn es 
wird ein buntes Potpourri der leisen und lauten Töne, Musik aus 
Klassikern und neueren Filmen angeboten. Ausführende sind zwei 
Jugendorchester: das in der Region schon bekannte Bammentaler 
Symphonie Orchester des Gymnasium Bammentals unter der Lei-
tung von Ingo Schlüchtermann und das Sinfonische Jugend Blasor-
chester des Königin-Luise-Gymnasiums Erfurt unter der Leitung von 
Uli Frefat. 

Unterstützen Sie dieses wunderbare Begegnungskonzert zweier 
Jugendorchester mit Ihrem Besuch.

Der Eintritt ist frei, Spenden sind willkommen. 

Anmeldung Theodor-Frey-Schule 
Eberbach für das Schuljahr 2019/20

Anmeldeschluss 01. März 2019

Informationsnachmittage der Theodor-Frey-Schule: 
 13. und 14. Februar 2019, 13.30 bis 15.30 Uhr
Beratung, Information und Unterstützung für die Anmeldung zu al-
len Vollzeitschulen:
•	 BK1 (Berufskolleg 1) Wirtschaft und Technik 
•	 BK2 (Berufskolleg 2) Wirtschaft und Technik 
•	 BKFH Wirtschaft und Technik
•	 WO (Wirtschaftsoberschule)
•	 2BFW (Zweijährige Wirtschaftsschule)
•	 BFPE (Berufsfachschule Pädagogische Erprobung)
•	 1BFB (1-jährige Berufsfachschule Bautechnik)

Kontakt und weitere Informationen: 
Theodor-Frey-Schule Eberbach
Friedrich-Ebert-Str. 40
69412 Eberbach 
Tel.: 06271 802-01
E-Mail: info@tfse.de
www.tfse.de

Sprechzeiten des Sekretariats:
 Montag, Dienstag und Donnerstag: 
 07.30 – 11:20 Uhr und 12:50 – 15.00 Uhr 
 Mittwoch und Freitag: 07.30 – 12.00 Uhr 

Sonstiges
Pflegeschulung für häusliche 
Krankenpflege für Angehörige 
Viele	 Pflegebedürftige	 werden	 im	 häuslichen	
Bereich von Angehörigen und Freunden be-
treut. Diese Aufgabe ist nicht immer einfach.

Aber mit dem nötigen Grundwissen und der Anwendung spezieller 
Techniken	können	Sie	sich	die	tägliche	Pflege	erheblich	erleichtern.

Besuchen Sie unseren Pflegekurs für Angehörige, um sich über 
•	 Mobilisierungs- und Lagerungsmethoden
•	 Rücken schonende Transfer-Methoden (z.B. vom Bett in den 

Rollstuhl)
•	 Ernährung und Vorbeugung (z.B. Dekubitus-Prophylaxe)
•	 Hilfsmittel und unterstützende Angebote
•	 Spezielle Krankheitsbilder (z.B. Demenz)
•	 Pflegeversicherung	und	Recht.

in Theorie und Praxis zu informieren.

Der	Kurs	beginnt	am	11.02.2019	und	findet	an	10	Nachmittagen,	
jeweils Montag und Donnerstag von 15.00 bis 17.00 Uhr in den 
Räumen der Kirchlichen Sozialstation Elsenztal e.V. Prof.Kehrer Str. 
14 in Meckesheim statt und ist für die Teilnehmer kostenfrei.

In	der	Faschingswoche	von	04.03.2019	bis	08.03.2019	findet	kein	
Kurs statt.

Ihre	zu	pflegenden	Angehörigen	können	in	der	Zeit	des	Kurses	in	
der Betreuungsgruppe Lichtblick betreut werden.

Anmeldungen nehmen wir ab sofort unter der Tel.-Nr. 06226-2099 
entgegen.

Amtsblatt Elsenztal

DRK Meckesheim freut sich über  
neues Einsatzfahrzeug
Die Vertreter der DRK-Ortsgruppe Meckesheim freuten sich über 
einen nagelneuen VW-Up, den ihnen der Vorstandsvorsitzende der 
Volksbank Neckartal-Stiftung Ekkehard Saueressig im Beisein der 
Stiftungsvorstände Dr. Achim Himmelmann und Steffen Platz über-
gab. Die Bereitschaftsleiterin Christine Happel bedankte sich für das 
neue Fahrzeug, das für Einsätze der Helfer-vor-Ort-Gruppe, aber 
auch z.B. für Fahrten zum Stadiondienst eingesetzt werden soll. 
„Gerade die Helfer-vor-Ort leisten eine wertvolle Arbeit, indem sie 
Patienten und deren Angehörige bis zum Eintreffen des Rettungs-
dienstes betreuen. Durch ihren schnellen Einsatz retten sie oftmals 
Leben.“ so Meckesheims Bürgermeister Maik Brandt, der zugleich 
Vorsitzender	des	DRK	ist.	Dem	pflichtete	auch	Bürgermeister	John	
Ehret aus Mauer bei, da das neue Auto auch in seiner Gemeinde 
zum Einsatz kommen soll. Herr Saueressig betonte, dass aus den 
Mitteln der Stiftung in den letzten Jahren bereits einige Fahrzeuge 
übergeben werden konnten. Durch Spenden und Zustiftungen kön-
nen sich auch Privatpersonen und Firmen hier einbringen und Gu-
tes tun. Die Vertreter der Stiftung und der Volksbank wünschten eine 
allzeit gute und unfallfreie Fahrt.

Richtiger Umgang mit der  
BioEnergieTonne im Winter

AVR Kommunal GmbH gibt Tipps
Bei eisigen Temperaturen kann es vorkommen, dass die Bioab-
fälle in der BioEnergieTonne festfrieren.
Um dies zu verhindern, gibt die AVR Kommunal GmbH folgende 
Tipps: Bioabfälle sollten gut in Zeitungspapier eingewickelt werden, 
dies bindet eventuell austretende Flüssigkeiten. Außerdem ist es hilf-
reich, den Tonnenboden mit kleinen Zweigen oder etwas Zeitungs-
papier auszulegen. Dadurch wird verhindert, dass sich Flüssigkeit am 
Boden der Tonne ansammelt und festfriert. Auf keinen Fall sollte man 
den Biomüll in Plastiktüten verpacken, auch nicht in kompostierbare 
Tüten. Diese Biomülltüten brauchen zu lange, bis sie verrotten.

Bioabfälle bitte nicht in die BioEnergieTonne drücken. Locker einge-
füllte Abfälle frieren weniger leicht fest. Falls möglich, sollte die Bio-
EnergieTonne an einem witterungsgeschützten Platz wie z.B. Gara-
ge, Schuppen oder an der Hauswand aufgestellt werden. Eventuell 
festgefrorene Abfälle bitte vor der Entleerung mit einem Stock lösen.

Bei Fragen stehen die Abfallberater der AVR Kommunal unter Tele-
fon: 07261 / 931-510 zur Verfügung.

Unterwegs auf dem 
Jakobsweg 
Auf den „Camino del Norte“, den 
spanischen Küstenweg, führt eine 

Fußwallfahrt der Katholischen Landvolk Bewegung (KLB) der Erzdi-
özese	Freiburg,	die	vom	08.	bis	21.	Juni	2019	stattfindet.	Nach	ge-
meinsamer Zuganreise ab Offenburg oder Karlsruhe ist Beginn der 
Wallfahrt in Gijón. Von dort geht es über zehn Tagesetappen auf 
dem nördlichen spanischen Jakobsweg bis Vilalba, insgesamt rund 
210 Kilometer. Unterwegs ist man in kleinen Gruppen von zwölf Per-
sonen, begleitet von erfahrenen Pilgerinnen und Pilgern der KLB. 
Übernachtet wird in einfachen Hotels. Der Reisepreis beträgt 1.650 
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Euro für KLB-Mitglieder und 1.750 Euro für Nichtmitglieder. Darin 
sind	sämtliche	Kosten	enthalten,	auch	Vollverpflegung.	Weitere	In-
formationen und die Möglichkeit zur Anmeldung gibt es bei der KLB 
Freiburg, Okenstraße 15, 79108 Freiburg, Telefon 0761/5144-235, 
E-Mail: mail@klb-freiburg.de, www.klb-freiburg.de. 

Die Evangelische Kirchengemeinde Mauer sucht ab sofort 
für ihren Kindergarten „Matthias Claudius“

eine pädagogische Fachkraft 
mit 95% als Schwangerschaftsvertretung 

für die Ganztagesgruppe

Wir sind eine 3-gruppige Einrichtung mit Kindern von 3-6 Jah-
ren, die von einem motivierten Team von 9 Mitarbeiterinnen 
getragen wird.

Wir freuen uns über eine Fachkraft, die gerne mit anderen 
zusammenarbeitet, sich mit eigenen Ideen in unser Team 
einbringt und das evangelische Profil unserer Einrichtung 
unterstützt.

Auskünfte erteilt die Leiterin Rosemarie Weber Tel. 06226-3806

Ihre Bewerbung richten Sie bitte an:
Evangelische Kirchengemeinde
Bahnhofstr. 7
69256 Mauer
Mail: mauer@kbz.ekiba.de

Amtsblatt Elsenztal – Eschelbronn

Eschelbronn
im Internet: www.eschelbronn.de

Amtliche Bekanntmachungen
Gemeinde Eschelbronn
Rhein-Neckar-Kreis
Einladung zur öffentlichen 
Sitzung des Gemeinderats

Sitzungsdatum: Dienstag, den 29. Januar 2019
Sitzungsuhrzeit: 19.30 Uhr 
Sitzungslokal/Treffpunkt: Bürgersaal im Rathaus
 Bahnhofstraße 1, 74927 Eschelbronn

Tagesordnung
Benennung der Urkundspersonen
TOP 1 Bürgerfragestunde
TOP 2 Bekanntgabe von Beschlüssen aus nichtöffentlicher Sit-

zung vom 18.12.2018
TOP 3 Investitionshilfe aus dem Ausgleichstock 
 hier: Beratung und Beschlussfassung über die vorgesehe-

ne Maßnahme für Antragstellung zum 01.02.2019
TOP 4 Kommunalwahlen am 26.05.2019
 hier: Wahl der Mitglieder des Gemeindewahlausschusses
TOP 5 Baugebiet Ambelwiesen II
 hier: Beratung und Beschlussfassung über erschließungs-

technische Rahmenbedingungen des Straßenraums
TOP 6 Wasserversorgung
 hier: Ergebnisvorstellung der Rohrnetzberechnung
TOP 7 Einbringung des Haushaltsplanentwurfs 2019
TOP 8 Verkehrssituation Eschelbronn
 hier: Vorplanung einer Radwegeverbindung Eschelbronn-

Zuzenhausen-Meckesheim
TOP 9 Bekanntgaben 
TOP 10 Anfragen und Anregungen

Eschelbronn, den 21. Januar 2019
Marco Siesing, Bürgermeister

Die Gemeinde Eschelbronn trauert um 

Werner Ziegler
Werner Ziegler gehörte von 1953 bis 1958 dem Gemeinderat an 
und hat während dieser Zeit die Kommunalpolitik unserer  
Gemeinde wesentlich mitgeprägt.

Wir verlieren mit ihm einen geschätzten und respektierten Mit-
bürger.

Unser besonders Mitgefühl gilt seiner Familie.

Wir werden ihm ein ehrendes Andenken bewahren.

Im Namen der Gemeinde Eschelbronn und des Gemeinderates:
Marco Siesing
Bürgermeister

SCHENKE 
LEBEN, 
SPENDE 
BLUT.

DRK_Typo_1c_45x55_Eckfeld_39L   127.10.2010   16:06:22 Uhr
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Do. 
21.02.2019

DRK-Ortsver-
band 

Jahreshauptver-
sammlung 

DRK-Raum Alte 
Schule 

So. 
24.02.2019

Musikverein 
e.V./
Turnverein 
1902 e.V. 

Kinderfastnacht Kultur- und 
Sporthalle 

Informationen zur Abfallwirt-
schaft für Eschelbronn

Abfuhr- und Sammeltermine auf einen Blick Januar 2019
2Rad-Behälter und Glasbox: 

Restmüll Biomüll Grüne Tonne plus  
24. 25. 31.  

Nur nach vorheriger Anmeldung (Tel:07261/931-310) werden abgeholt: 
Sperrmüll/Altholz Grünschnitt 

24. 29. 

Bei fett markiertem Datum handelt es sich um einen vom Regelab-
fuhrtag abweichenden Abfuhrtermin. 

Elektrogeräte/Schrott und Alttextilien/Schuhe: Keine Veröffentli-
chung der Abfuhrtermine mehr. 

Der Abholtermin wird Ihnen nach der Anmeldung schriftlich mitge-
teilt. 

Energiespartipp 
Energieberatung - Ein Service 
Ihrer Gemeinde Eschelbronn

Was Sie als Hauseigentümer bei energiesparender Modernisierung 
oder als Mieter beim Energiesparen tun können, erfahren Sie bei 
einer kompetenten und kostenfreien Initialberatung von der KliBA. 

Sie ist eine erste Orientierungshilfe und hilft Ihnen bei der Umset-
zung Ihrer Energiesparziele auch mit Hilfe verschiedener staatlicher 
Fördermöglichkeiten zu folgenden Themen:
•	 energetische Altbaumodernisierung 
•	 Neubau	oder	Sanierung	zum	Energieeffizienzhaus	
•	 Planung eines Passivhauses 
•	 Heizungserneuerung, Erfüllung EWärmeG 
•	 Einsatz von erneuerbaren Energien
•	 Stromsparmaßnahmen
•	 Förderung und Zuschuss durch KfW, BAFA, Land und Kommune 

Die effektivste Strompreisbremse setzt beim Stromsparen an! 

Bei der KliBA können Sie kostenlos Strommessgeräte auslei-
hen. 

Das Messgerät kann die heimlichen „Stromfresser“ entlarven. 

Es zeigt - zwischen Steckdose und dem zu untersuchenden Gerät 
gesteckt - den Stromverbrauch eines Elektrogerätes an. 

Damit lässt sich auch der Stromverbrauch durch Leerläufe bezie-
hungsweise den Stand-by-Modus erkennen und verringern. 

Weitere Informationen über Energienutzung, Wärmeschutz oder 
Fördermöglichkeiten gibt es bei den KliBA-Energieberatern: Eckard 
Leitlein ist regelmäßig für Sie im Rathaus vor Ort - kostenfrei und 
unverbindlich.

Rufen Sie uns an oder vereinbaren Sie einen Termin für die nächste 
Beratung im Rathaus Eschelbronn, Bahnhofstraße 1, Zi.9, am Don-
nerstag, den 14.02.2019 zwischen 16.00-18.00 Uhr. Telefon 06226 
950912 oder 06221 998750

Nutzen Sie die kostenfrei Serviceleistung Ihrer Kommune!

Fundamt
Auf dem Rathaus wurde ein Hörgerät abgegeben (Fundort: Praxis 
Dr. Bleiler). 

Der/die Verlierer/in kann dieses zu den üblichen Sprechzeiten auf 
dem Rathaus, Zimmer 1 abholen. 

Standesamt
Sterbefall:  Am 08.01.2019 verstarb in Eschelbronn 
  Frau Herta Maria Schab, 
  zul. wohnhaft Mühlweg 15 

Landesfamilienpass - Gutscheinkarte 2019
Die Gutscheinkarten 2019 zum Landesfamilienpass können ab so-
fort bei der Gemeindeverwaltung, Zimmer 1 abgeholt werden. Einen 
Antrag auf Ausstellung eines Familienpasses kann stellen, wer fol-
gende Voraussetzungen erfüllt: 
•	 Familien mit mind. drei kindergeldberechtigten Kindern im 
Haushalt	-	auch	Pflege	oder	Adoptivkinder,

•	 Alleinerziehende, die mit mindestens einem kindergeldberech-
tigten Kind in häuslicher Gemeinschaft leben; 

•	 Familien mit einem schwerbehinderten Kind sowie
•	 Familien, mit mindestens einem Kind im Haushalt, wenn sie 

den Kinderzuschlag beziehen oder Leistungen nach dem 
Sozialgesetzbuch II oder Leistungen nach dem Asylbewerber-
leistungsgesetz erhalten. 

Künftig können neben einem Erwachsenen, der berechtigt ist den 
Landesfamilienpass zu beantragen, bis zu vier weitere Personen in 
den Pass eingetragen werden. Dabei spielt es keine Rolle, ob es 
sich um einen getrenntlebenden leiblichen Elternteil, Oma und/oder 
Opa, erwachsene Geschwister oder eine andere Bezugsperson der 
Kinder handelt. Von den eingetragenen Personen können bei Aus-
flügen	weiterhin	zwei	Erwachsene	zusammen	mit	den	Kindern	die	
Vergünstigungen des Landesfamilienpasses in Anspruch nehmen. 
Mit der Gutscheinkarte können hier in der Region kostenfrei das 
Schloss Heidelberg, das Technoseum in Mannheim, das Zentrum 
für Medientechnologie in Karlsruhe und die staatlichen Museen Ba-
disches Landesmuseum Karlsruhe, Kunsthalle Karlsruhe und Muse-
um für Naturkunde Karlsruhe besucht werden. 

Mit den sechs Wahlgutscheinen auf der Gutscheinkarte stehen die 
anderen Schlösser, Gärten und Außenstellen der Museen in Baden-
Württemberg auch mehrfach im Jahr kostenfrei zur Verfügung. Part-
ner, die kostenfreie Leistungen bei Vorlage des Landesfamilienpas-
ses gewähren, sind u.a. das Schmuckmuseum in Pforzheim und die 
Kraichtaler Museen. Auch das Auto & Technikmuseum in Sinsheim, 
das Deutsche Zuckerbäckermuseum in Kraichtal und das Museum 
im Graf-Eberstein-Schloss in Kraichtal bieten gegen Vorlage des 
Landesfamilienpasses ermäßigte Eintrittspreise an.

Sobald die Anspruchsvoraussetzungen nicht mehr vorliegen, geben 
Sie den Landesfamilienpass sowie die nicht verwendeten Gut-
scheinkarten bitte dem Bürgermeisteramt zurück oder vernichten 
Sie diese.

Termine & Veranstaltungen
Aus dem Terminkalender:
Fr. 25.01.2019 Ev. Kirchen-

gemeinde 
Mitarbeiter-
dankabend 

Gemeindehaus, 
19.00 Uhr 

Sa. 26.01.2019 Sportfischer-
verein e.V.

Bachreini-
gung 

Vorschau Februar
Fr. 01.02.
2019

Schloss-
wiesen-
schule

Wintervernissage mit 
Theatervorstellung 
der Theater-AG
Mitwirkung Tanz AG 

Schlosswiesen-
schule 
Aktion zum 
30-jährigen 
Jubiläum 

Do. 07.02.
2019

BUND-Orts-
verband 

Jahreshaupt-
versammlung 

Gasthaus zum 
Löwen

Fr. 08.02.
2019

Natur-, Tier- und 
Vogelfreunde 
e.V.

General-
versammlung 

Gasthaus zum 
Löwen, 19.00 Uhr

Sa. 16.02.
2019

Sportfischer-
verein e.V.

Bachreinigung  

Do. 21.02.
2019

Schlosswie-
senschule

Spielnachmittag Schlosswiesen-
schule 
Aktion zum 
30-jährigen 
Jubiläum
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Schulnachrichten

Die Schlosswiesenschule Eschelbronn verab-
schiedet den Jugendbegleiter Moritz Schilling. 
Herr Schilling unterstützte seit Dezember 2017 
die Schlosswiesenschule als Unterrichtsbeglei-
ter mit dem Schwerpunkt: Förderung von Schü-

lern mit Lernschwierigkeiten. Wir bedanken uns für die geleistete 
Arbeit und wünschen Herrn Schilling auf seinem Weg in den Lehrer-
beruf alles Gute!

Bundesfreiwilligendienst  
an der Schlosswiesenschule Eschelbronn
Die Schlosswiesenschule Eschelbronn ist eine Ganztagsschule in 
offener Angebotsform nach SchG § 4a. Zum 01.09.2019 bieten wir 
wieder die Möglichkeit im Bundesfreiwilligendienst bei uns 1 Jahr 
persönliche Erfahrungen zu sammeln und sich einzubringen.
Der Bundesfreiwilligendienst an unserer Schule bietet eine ab-
wechslungsreiche Beschäftigung mit vielfältigen Tätigkeitsfeldern:
•	 Lehrkräfte bei der Erstellung von Unterrichtsmaterialien unter-

stützen und im Unterricht begleiten
•	 SchülerInnen in Kleingruppen fördern
•	 Begleitung bei Lerngängen
•	 Unterstützung des Sekretariats mit leichten Bürotätigkeiten
•	 Übernahme leichter handwerklicher Tätigkeiten und Unterstüt-

zung des Hausmeisters
•	 Aufsichtsführung während der Unterrichtspausen
•	 Aufsichtsführung während des Mittagessens
•	 Aufsichtsführung während der Lernzeit
•	 Unterstützung der Lehrbeauftragten bei den Nachmittagsange-

boten

Sie haben im Rahmen der gesetzlichen Vorgaben eine 40 Std. Wo-
che und 26 Tage Urlaub. Die Urlaubstage können nur innerhalb der 
üblichen Schulferien beansprucht werden.

Wir erwarten von Ihnen, ...
· ..  dass Sie mindestens 18 Jahre alt sind.
· ..  dass Sie selbständig und eigeninitiativ arbeiten können.
· ..  dass Sie zuverlässig, verlässlich und pünktlich sind.
· ..  dass Sie offen und kontaktfähig sind.
· ..  dass Sie Spaß und Freude am Arbeiten mit Kindern und Ju-

gendlichen haben.
· ... dass Sie bereit sind, sich auch auf schwierige Situationen im 

Umgang mit Kindern einzulassen.
·	..		 dass	Sie	über	einen	sicheren	Umgang	mit	MICROSOFT	Office	

verfügen.
Wünschenswert wäre, dass Sie Erfahrungen in der Kinder - und 
Jugendarbeit im Verein, der Kirche oder anderen Organisationen 
mitbringen. Zudem bieten wir Ihnen die Möglichkeit in einem Zwei-
tagespraktikum erste Erfahrungen zu sammeln und sich uns vorzu-
stellen.
Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Senden Sie Ihre Bewerbungsunterlagen an die Gemeinde 
Eschelbronn, Bahnhofstraße 1, 74927 Eschelbronn, „Bewerbung 
BUFDI Schlosswiesenschule“ oder an personalamt@eschelbronn.de

Info-Abende an der Friedrich-Hecker-Schule Sinsheim
Beim Info-Abend am Mittwoch, dem 30. Januar um 19.00 Uhr wer-
den die Technischen Berufskollegs I und II vorgestellt. 

Beide muss man durchlaufen, wenn man die Fachhochschulreife 
erwerben will, die zum Studium an einer Hochschule berechtigt.

Einen Tag später, am Donnerstag dem 31. Januar, ebenfalls um 
19.00 Uhr, geht es beim Info-Abend um den Weg zum Abitur am 
Technischen Gymnasium.
 
Vorgestellt werden drei verschiedene Profile:
1.  Das	Profil	„Mechatronik“	mit	den	Teilbereichen	Metalltechnik,	Elek-

trotechnik und Mechatronische Systeme (Steuerungstechnik)
2.		Das	Profil	„Informationstechnik“	mit	den	Teilbereichen	Hardware	

und Software
3.		Das	Profil	„Technik	und	Management“	mit	den	Teilbereichen	Me-

talltechnik und Wirtschaft

Informiert	wird	unter	anderem	über	 Inhalte	der	einzelnen	Profile,	
Aufnahmevoraussetzungen, Anmeldeformalitäten sowie das Verfah-
ren bei der Schulplatzvergabe.

Durch den Erwerb der Allgemeinen Hochschulreife in Verbindung 
mit	einem	technischen	Profil	und	einem	anschließenden	Studium	
oder einer Ausbildung ergeben sich beste Chancen für eine beruf-
liche Zukunft.

Im Anschluss an die Informationen haben Interessierte die Möglich-
keit, sich einen Eindruck von der Qualität der Ausbildung an der 
Friedrich-Hecker-Schule zu verschaffen. 

Schüler präsentieren in PC- und naturwissenschaftlichen Fachräu-
men sowie Werkstätten diverse Unterrichtsinhalte.

Anmeldetag mit Beratung für beide Schularten: 
Montag, 18. Februar von 13.30 Uhr bis 16.00 Uhr.
Parkmöglichkeiten gibt es entlang des Friedhofs und der Alten Dais-
bacher Straße.
Den Anfahrtsweg entnehmen Sie bitte der Homepage der Schule:
http://www.fhs-sinsheim.de
Weitere Infos erhalten Sie durch das Sekretariat.
Tel.: 07261 946-100

30 Jahre Schlosswiesenschule 

Die Schlosswiesenschule Eschelbronn lädt ein! 

Kommen Sie am 01.02.2019, ab 16.00 Uhr, zur Wintervernissage. 
Ausstellungsstücke der Klassen 1-4. Bewirtung durch den Förderverein der 

Schlosswiesenschule. 

ANSCHLIESSEND: 17.30 Uhr 

 

 

Theatervorstellung der Theater – AG (Leitung: Petra Kirsch) unter Mitwirkung 
der Tanz – AG (Leitung: Hilke Koneczny): „Frederick“  

nach dem Kinderbuch von Leo Lionni 

 

 

 

 

 

 

Theaterkarte: 2.-€ 

Erhältlich ab dem 22.01.2019 im Sekretariat der Schlosswiesenschule. 

In Kooperation mit den Sellemols Theaterleit Eschelbronn e.V. 
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Neuigkeiten  
von den Holzwürmern

Bundesfreiwilligendienst in 
der Kindertagesstätte „Die 
Holzwürmer“ - Eschelbronn
Die Kindertagesstätte „Die Holzwürmer“ - 

Eschelbronn ist eine Einrichtung für Kinder im Alter von 1 bis 6 
Jahren. 

Im September starten wir mit 22 Erzieherinnen und 122 Kindern 
in das neue Kita-Jahr.

Zum 01. September 2019, bieten wir die Möglichkeit im Bun-
desfreiwilligendienst in unserer Kita, ein Jahr persönliche Erfah-
rungen zu sammeln, sich einzubringen und das pädagogische 
Personal zu unterstützen.

Der Bundesfreiwilligendienst in der Kindertagesstätte bietet ab-
wechslungsreiche Tätigkeitsfelder und viele Eindrücke in die 
pädagogische Arbeit mit Krippen- und Kindergartenkindern.

•	 Erzieherinnen bei der Vorbereitung von Angeboten unterstützen

•		Begleitung	von	Ausflügen	und	Spaziergängen	mit	den	Kindern

•	 Unterstützung der Erzieherinnen im Kita-Alltag

•	 Unterstützung bei der Ganztagesbetreuung von Krippen- und 
Kindergartenkindern

•	 Unterstützung der Kindertagesstätten-Leitung mit leichten Büro-
tätigkeiten

•	 Übernahme von leichten handwerklichen Tätigkeiten, sowie 
Unterstützung des Kita-Hausmeisters

•	 Aufsichtsführung während des Mittagessens, sowie Mithilfe bei 
hauswirtschaftlichen Tätigkeiten

•	 Unterstützung der Erzieherinnen bei den  
Nachmittagsangeboten

Sie haben im Rahmen der gesetzlichen Vorgaben eine 39 Stun-
den Woche und 30 Tage Urlaub. 

Die Urlaubstage können innerhalb der üblichen Schließtage der 
Kindertagesstätte in Anspruch genommen werden.

Wir erwarten von Ihnen,…
•	 ...,  dass Sie über 18 Jahre alt sind.

•	…,  dass Sie selbstständig und 
 eigeninitiativ arbeiten können.

•	…,  dass Sie zuverlässig, verlässlich 
 und pünktlich sind.

•	…,  dass Sie offen und kontaktfähig sind.

•	…,  dass Sie Spaß und Freude am Arbeiten mit Kindern im 
 Alter von 1 bis 6 Jahren haben.

•	…,  dass Sie über einen sicheren Umgang mit  
 MICROSOFT OFFICE verfügen.

Vielleicht haben Sie ja auch schon Erfahrungen in der Kinder- 
oder Jugendarbeit gesammelt, bei Vereinen, Kirchengemein-
den oder anderen Organisationen. 

Gerne können Sie auch bei einer Hospitation in unserer Einrich-
tung erste Erfahrungen sammeln und einen Einblick in den Kita-
Alltag erhalten.

Haben wir Interesse geweckt? 

Wir freuen uns auf ein Kennenlernen!

Senden Sie Ihre Bewerbungsunterlagen bitte an die Gemeinde 
Eschelbronn, Bahnhofstraße 1 in 74927 Eschelbronn,  
-Bewerbung BUFDI Kindertagesstätte „Die Holzwürmer“ 
oder an personalamt@eschelbronn.de.

Vereine und Organisationen
FC 1920  
Eschelbronn e.V.

In tiefer Trauer nehmen wir Abschied 
von unserem Vereinsmitglied

 Werner Ziegler
der am 16.01.2019 verstorben ist.

Der Fußballclub Eschelbronn trauert um sein langjähriges 
Vereinsmitglied Werner Ziegler.

Werner Ziegler trat am 01.01.1939 
dem FC 1920 Eschelbronn e.V. bei.

Das älteste Mitglied hat, nach 80 jähriger Mitgliedschaft, den 
Verein nun verlassen

Für sein Wirken gebührt Ihm unser Respekt und vor allem Dank.
Wir werden Ihm ein ehrendes Andenken bewahren.

Unser Mitgefühl gilt den Angehörigen des Verstorbenen.
FC 1920 Eschelbronn e.V.

Florian Stier 1. Vorsitzender

Ehrungen anlässlich der Winterfeier;
Dank an den Trikotsponsor Gerhard Kirch
Für insgesamt 490 Jahre Treue zum Verein wurden bei der Winter-
feier eine Reihe von Mitgliedern geehrt und 450 Jahre davon ver-
sammelten sich auf der Bühne, um die Ehrung entgegen zu neh-
men.
Vorgenommen wurden die Ehrungen von Schriftführer Klaus Reis-
chl, der zu allen Vereinsmitgliedern einen kurzen Kommentar zum 
Besten gab.
Er beginnt mit den „Frischlingen“ Tim Fletterer, der immer zur Stelle 
ist, wenn er gebraucht wird, dem Goalgetter Nicolas Huppert, den 
es ständig nach vorne zieht und Michael Hornacsek. Sie alle sind 
seit 10 Jahren Vereinsmitglied.
Gleich sieben FC`ler halten dem Verein seit 20 Jahren die Treue. 
Tobias Beck hat sich besonders im Jugendbereich verdient ge-
macht, Gerd Unger stiess über seine Söhne zum Verein und Andre-
as Pöhnl gehörte zur Aufstiegsmannschaft 2007/2008. Tobias 
Butschbacher musste nach einem Unfall seine aktive Karriere been-
den und zusammen mit ihm haben noch Volker Kasper, Jochen 
Wißwesser und Michael Ziegler 20 Vereinsjahre auf dem Buckel.
Von den fünf 30-jährigen Geehrten war Ralf Lintner lange Jahre ein 
Turm in der FC-Abwehr, Stefan Paha war schon Jugendleiter und 
Platzkassier und ein treuer Zuschauer auf dem Kallenberg ist Her-
bert Pöhnl. Weiterhin können Wolfgang Canz und Werner Stier jun. 
auf 30-jährige Mitgliedschaft zurückblicken.
Aus einer großen Fußballer-Familie kommt Wolfgang Abendroth, der 
nach 40 Jahren FC-Mitgliedschaft zum Ehrenmitglied ernannt wur-
de. 20 Jahre davon war er ununterbrochen Schriftführer.

Treue Vereinsmitglieder nahmen auf der Bühne die Ehrung durch Schriftführer Klaus 
Reischl und Vorstand Florian Stier entgegen.
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Mit Klaus Ferch und Artur Fletterer halten zwei ehemalige Vereins-
vorstände nun seit einem halben Jahrhundert die FC-Fahne hoch, 
genau so wie Werner Beck. Er kehrte als „Spätheimkehrer“ vor Jah-
ren zurück ins FC-Team und bekleidete schon einige Posten in der 
Vorstandschaft. Auch Rudi Baumgärtner, Gerhard Bollack und Joa-
chim Emmerling gehören seit 50 Jahren zur FC-Familie.

Horst Arnold ist seit 60 Jahren Mitglied und auf rekordverdächtige 
70 FC-Jahre bringt es Ewald Maier, der es sich nicht nehmen liess, 
auch in hohem Alter die Ehrung noch persönlich entgegen zu neh-
men. Er wurde 1950 Meister und Pokalsieger, ein Enkel von ihm 
spielt gegenwärtig aktiv beim Verein. 

Auf der Bühne versammelte man sich mit Vorstand Florian Stier zum 
Gruppenbild und den lang anhaltenden Beifall der Besucher hatten 
sich alle Geehrten redlich verdient. 

Jugendleiter Thomas Weiss und zwei Jugendspieler bedanken sich bei Gerhard 
Kirch für sein vorbildliches Engagement in der Jugendabteilung

Jugendleiter	Thomas	Weiss	bat	Gerhard	Kirch	von	der	Wohnbaufir-
ma „Town & Country“ auf die Bühne. Mit seiner Stiftung hat er schon 
viele gemeinnützige Einrichtungen gefördert und nachdem er im 
vergangenen Jahr bereits die E- und F-Jugend mit Jacken austatte-
te, folgten jetzt noch die anderen Mannschaften, sodass die FC-
Jugend	komplett	in	einheitlichem	Dress	auflaufen	kann.	Es	sei	für	
ihn selbstverständlich, die Jugendarbeit eines Sportvereins zu för-
dern, sagt Gerhard Kirch, der dafür ebenso großen Applaus entge-
gennehmen durfte.

TV Eschelbronn
Winterfeier des Turnvereins
Talente begeisterten das Publikum
Die diesjährige Winterfeier des Turnvereins in der bis 
auf den letzten Platz gefüllten Sport- und Kulturhalle 

stand unter dem Motto „Der TV sucht das Supertalent“. Der erste 
Vorsitzende, Lothar Ludwig, begrüßte die vielen Besucher, beson-
ders BM Marco Siesing mit Familie, die Rektorin der Schlosswiesen-
schule Carolin Wulf, die anwesenden Gemeinderäte, die Vereinsver-
treter der Ortsvereine, die Ehrenmitglieder und die auswärtigen 
Gäste. Er erklärte, dass es sich um eine „Live-Sondersendung“ der 
bekannten Fernsehshow handelt, erläuterte die Bewertungskriterien 
und begrüßte unter donnerndem Applaus die prominenten Jurymit-
glieder Dieter Bohlen (Otmar Renner), Sylvie Meis (Petra Binder) 
und Bruce Darnell (Gerald Raab), die die Show moderierten. Mit 
ihren Bewertungen der Vorführungen, ihren Interviews der Promi-
nenz und ihren Kommentaren brachten sie das Publikum immer 
wieder zum Lachen.

Als erstes stellte sich die Eltern-Kind-Gruppe von Ursula Maßholder 
den Juroren. Die Jüngsten stellten unter Beweis, dass sie beim Ba-
lancieren, Klettern, Rollen und Springen sehr viel Freude hatten. Als 
„Body-Dancer“ zeigten die 3-5jährigen Jungen und Mädchen, die 
von Marica Haißer-Kammauf, Angelika und Franziska Raab betreut 
werden,, dass sie Rhythmusgefühl haben. Als Piraten kam die TU-
Lei-Gruppe, für die Angela Ehrenfried und Andrea Ludwig verant-
wortlich sind, auf die Bühne und demonstrierte die Fähigkeiten, die 
Piraten haben müssen: Kraft, Mut, Geschicklichkeit, aber auch beim 
Piratentanz konnten sie überzeugen. Erste akrobatische Elemente 
zeigten am Schwebebalken die 8-11jährigen Mädchen, trainiert von 
Nicole Dickemann und Lothar Ludwig. Als „Gipfelstürmer“ bauten 
die	25	Mädchen	ab	10	Jahren	unter	der	Leitung	von	Bernd	Pfister,	

Julia Ellenberger und Tobias Maier, in Windeseile Pyramiden und 
als „Jumping Girls“ boten die Mädchen der Leistungsgruppe von 
Michaela Renner und Silke Kreth akrobatische Überschläge und 
Salti vorwärts und rückwärts.

In der Pause wurden die Ehrungen für langjährige Mitglieder durch-
geführt und die Sportabzeichen vergeben.

Eleganz und Akrobatik vereinten die Mädchen ab 12 Jahren, von 
Trainerin Simone Echner am „aerial hoop“. Am frei hängenden Rei-
fen zeigten sie einzeln oder paarweise zirkusreife Elemente und 
wurden zu recht mit langem Applaus belohnt. Von der NASA kamen 
die 13-20jährigen jungen Turnerinnen und Turner unter der Regie 
von	Bernd	Pfister	und	Tobias	Maier	und	boten	mit	Trampolin	und	
Sprungtisch eine exzellente Flugshow. Die Step-Aerobis-Gruppe 
unter Leitung von Ortrun Baldauf wirbelte als Cowgirls über ihre 
Bretter und die Handball-Männer hatten mit ihrem gekonnten „Twer-
ken“ einen Lacherfolg. Julia Koneczny und Gabriel Kremensas hat-
ten mit ihrer professionellen Paarakrobatik einen bühnenreifen Auf-
tritt. Den Abschluss des sportlichen Programms machte die Skigym-
nastikgruppe, geleitet von Gerald Raab und Meg Unger, die zeigte, 
wie	fit	die	heutigen	60jährigen	sind	und	Sylvie	Meis	und	Bruce	Dar-
nell machten spontan bei der Vorführung mit, während Dieter Boh-
len wegen „Rücken“ nicht mitmachen konnte.

„Sylvie Meis“ und „Bruce Darnell“ machten bei der Skigymnastik spontan mit

Simone Echner, die Hauptverantwortliche für das Programm, be-
dankte sich bei Petra Binder, Otmar Renner und Gerald Raab für die 
kurzweilige Moderation mit einem Präsent. Mit einem Dank an alle 
Mitwirkenden und Helfer die diese tolle Veranstaltung möglich 
machten beendete der erste Vorsitzende das Programm. Ein beson-
deres Dankeschön ging an das G Gerätekommando für den zügi-
gen Auf- und Abbau, an Andreas Baier für die Musikanlage, an Ingo 
Grote und seinem Team für die Beleuchtungsanlage, an die Helfer 
in	Küche	und	Ausschank	und	die	Volksbank	Neckartal	für	die	finan-
zielle	Unterstützung.	Zum	Schluss	des	offiziellen	Programms	bat	der	
Vorsitzende die über 50 ehrenamtlichen Übungsleiter auf die Bühne 
um ihnen mit einem kleinen Präsent für ihr Engagement zu danken.
Eine tolle Veranstaltung mit einem dicken Wermutstropfen! 

Eleganz und Akrobatik zeigen die Mädchen von Simone Maßholder am „aerial hoop“

Bei der Ausgabe der Tombola-Lose gab es große Verwirrungen. 
Die Vorstandschaft entschuldigt sich bei allen, die davon betroffen 
waren für den Ärger. Sie bedankt sich auch bei den Losbesitzern, 
die sehr geduldig mit diesem Problem umgingen. Wir konnten in 
der kurzen Zeit die Ursache für dieses Problem klären. Die Firma, 
die die Lose lieferte, hatte bei der Packung „Nieten“ irrtümlich zahl-
reiche Gewinnnummern mit eingefüllt. 

So kam es vor, dass Losnummern doppelt vorhanden waren und 
600-er und 700-er Nummern auftauchten, die nicht ausgezeichnet 
waren. Die Firma hat sich entschuldigt was dem Verein nicht viel 
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nützt, denn den berechtigten Ärger der Loskäufer mussten die frei-
willigen Helfer bei der Losausgabe aushalten. Wir bitten nochmals 
alle Betroffenen um Entschuldigung und hoffen, dass dies eine ein-
malig Panne war. 

Abteilung Handball
Ergebnisse vom Wochenende:
TSV Birkenau - JSG MJA 29:25
TSG Wiesloch 2 - SG Damen 24:25
JSG MJE - SG Bamm/Ngm. 216:135
JSG MJD - SG Bamm/Ngm. 17:24

Guter Start der SG Damen ins neue Jahr
Zum ersten Spiel im neuen Jahr reisten die SG Frauen nach Wies-
loch. Mit positiven Erinnerungen aus dem letzten Spiel, nahmen 
sich die Damen vor, auch an diesem Sonntag keine Punkte an Wies-
loch abzugeben. Einziges Problem schien das Spiel mit dem Harz 
zu werden…
Zu Beginn der Partie zeigte sich ein ausgeglichenes Spiel. Beide 
Mannschaften machten immer wieder Fehler in der Abwehr, sodass 
einfache Tore erzielt werden konnten. Aber auch kleine Unsicherhei-
ten im Passspiel, die teilweise dem ungeübten Harzgebrauch ge-
schuldet waren, führten zu mehreren unnötigen Ballverlusten. Erst 
in der 17. Spielminuten schaffte es die SG einen 3-Tore-Vorsprung 
herauszuspielen und damit die Wieslocherinnen unter Druck zu set-
zen. Diese ließen sich aber nicht abschütteln und so ging man nur 
mit einer 11:13 Führung in die Halbzeit.
Das Ziel war allen Spielerinnen klar und so wollte man in der zweiten 
Hälfte den Deckel drauf machen. Aber so einfach wollten es die 
Wieslocherinnen der SG nicht machen. Die Abwehrhärte nahm zu, 
sodass die Frauen Schwierigkeiten hatten den Ball im Tor unterzu-
bringen. Auch zeigte die eigene Abwehr immer wieder Schwächen 
und verhalf damit dem Gastgeber zu einfachen Toren. So konnte 
man sich nicht wirklich absetzen und musste kurz vor Schluss den 
Ausgleich hinnehmen. Noch 30 Sekunden standen auf der Uhr, doch 
die SG Damen erzielten mit einem schnellen Angriff sofort das Füh-
rungstor. Jetzt galt es in den verbliebenen 22 Sekunden ein Tor zu 
verhindern. Mit cleveren, fairen Foulspielen schaffte man es schließ-
lich das 24:25 zu halten und den Sieg mit nach Hause zu nehmen. 

Glücklich über diesen Sieg hoffen die SG Damen die Siegesserie zu 
halten und am kommenden Samstag gegen Ladenburg (18 Uhr) 
nachzulegen.

2. Kreisliga: JSG mJE - SG Bammental/Neckargemünd 216:135 
(24.15, 13:9)
In das 11. Saisonspiel der Runde 2018/2019 starteten wir mit Mag-
netboard und Mannschaftsstrategie auf DIN A4-Blatt ins Spiel gegen 
die SG Bammental/Neckargemünd. Zur Verwunderung mancher 
Zuschauer und Herzklopfen der Trainer bestand unser Angriff fast 
komplett aus Jungs, die erst seit 2018 Handball spielen. In der 8. 
Spielminute lagen wir dann mit 5:3 in Rückstand. Mit einer Auszeit 
in der 10. Minute wurde das „Experiment“ beendet. Die „alten Ha-
sen“ kamen zum Einsatz. Der Rückstand wurde aufgeholt und mit 
13:9 ging es in die Halbzeit. In der 2. Halbzeit warfen wir 6 Tore in 
Folge und konnten uns mit 19:9 absetzen. Mit 24.15 gewannen wir 
verdient gegen die SG Bammental/Neckargemünd. Ein Dank an 
Nela. Sie unterstützte uns wieder tatkräftig im Tor.
Für die JSG im Einsatz:
Johannes Kreß (2/1), Elio Tkocz, Philipp Janata (2), Luca Mainzer 
(3), Jan Hofmann (4/1), Luca Liberto (3), Max Böhler (1), Nela 
Stadter, Justin Dellinger, Jawad Al-Hami (1), David Emmerling (6), 
Leon Bauer (2).

Vorschau:
26.01.2019:
15.00 SC Wilhelmsfeld - JSG mJE
15.45 JSG Die/Bai - TV wJC
18.00 LSV Ladenburg - SG Damen
19.00 SG Walldorf 2 - SG Herren
27.01.2019:
Heimspiel in Bammental
14.00  JSG mJA - TSV Birkenau
Heimspiele in Meckesheim
13.00 JSG mJD - SG Eding/Fried
14.25 JSG mJC - SG Eding/Fried
15.50 JSG mJB - SG HD-Kirchheim

Weitere Informationen und Berichte auf facebook unter „TV 
Eschelbronn Handball“, auf handball-eschelbronn.de und  
sg-schwarzbachtal.de

Natur,- Tier- und Vogelfreunde
Einladung zur Generalversammlung am 08. Februar 
2019 um 19 Uhr im Gasthaus zum Löwen, Eschelbronn. 
Wünsche u. Anträge können bis 30.01.19 bei unserem 
1. Vorsitzenden Stefan Weiß abgegeben werden. 

Die Einladungen hierzu gehen noch rechtzeitig an euch 
raus. Über die Thematik „ Ferienprogramm 2019 sollte man sich 
Gedanken machen. Vorschläge sind immer willkommen.

Der Vorstand
 

Siedlergemeinschaft Eschelbronn
e-mail: sg-eschelbronn@verband-wohneigentum.de

http://www.verband-wohneigentum.de/ 
sg-eschelbronn;

Neu: https://bw.verband-wohneigentum.org
Februar-Termin: 
Dienstag 19.02.2019 um 19.00 Uhr: 
Vortrag in der Pausenhalle der Alten Schule; Schulstraße 14:
Gärten	gestalten	-	ansprechend,	naturnah,	pflegeleicht
Referent: Sven Görlitz, Gartenberater des Landesverbandes

April-Termin: 
Mittwoch, 03.04.2019 19.00 Uhr:
Mitgliederversammlung im Gasthaus zum Löwen

Tipps und Tricks von der Gartenberatung des Verbandes 
Wohneigentum
Eigentlich ruht die Gartenarbeit. Wer sich dennoch betätigen 
möchte, kann mit der Pflege der Gartengeräte beginnen, denn 
ein Start in die neue Saison mit intaktem Werkzeug steigert die 
Lust am Gärtnern. Überdenken Sie auch die Zweckmäßigkeit 
der Geräte. Könnten einige ausrangiert oder durch ergonomi-
scheres Werkzeug ersetzt werden? © Roth

Zu den ersten Frühjahrsboten zählen Winterlinge  (Eranthis hyema-
lis). In geschützten Lagen schieben sie im Januar ihre leuchtend 
gelben Blüten durch den Schnee. 

Zierpflanzen
Es ist wie ein Zauber, wenn im Januar Sträucher ihre Blüten öffnen. 
Die Chinesische Winterblüte (Chimonanthus praecox) trägt kleine 
attraktive Blüten und überrascht mit starkem Duft. Einen ebenfalls 
angenehmen Duft verströmen die rosafarbenen, in Rispen angeord-
neten Blüten des Duftschneeballs (Viburnum × bodnantense). Als 
kleiner Baum oder großer Strauch präsentiert sich die reich blühen-
de Winterkirsche (Prunus subhirtella ‚Autumnalis‘). Ein Hingucker 
sind auch die leuchtend gelben Blüten des Winterjasmins (Jasmi-
num nudicaule), einem Spreizklimmer mit langen, bogenförmigen 
Ruten, die sich an einem Rankgerüst stützen. 
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Die optimale Zeit für den Rückschnitt der im Sommer blühenden Zier-
sträucher ist in den Wintermonaten bei trockenem und mildem Wetter. 
Die Frühlingsblüher hingegen schneiden Sie erst nach der Blüte. 
Vergreiste und nur noch spärlich blühende Sträucher können Sie 
durch starkes Kürzen der Zweige zu neuem Wachstum anregen. Um 
dicht gewachsene Sträucher zu verjüngen und deren Blühfreudig-
keit zu erhöhen, nimmt man oft ganze Äste direkt am Boden heraus. 
Regelmäßig geschnittene Sträucher brauchen nur alle zwei Jahre 
einen	Pflegeschnitt.	Ausgenommen	sind	Arten,	die	ihre	Blütenknos-
pen am einjährigen Holz, also nur an den im selben Jahr gewach-
senen Zweigen bilden. Diese Sträucher schneiden Sie jährlich - 
noch vor dem Austreiben - tief zurück. Dadurch bilden sie viele neue 
Triebe,	an	denen	sich	im	Sommer	ein	reicher	Blütenflor	entwickelt.	
Hierzu zählen: Bartblume (Caryopteris × clandonensis), Beet-, 
Edel- und Zwergrosen (Rosa), Fingerstrauch (Potentilla fruticosa), 
Säckelblume (Ceanothus delilanus), Schmetterlingsstrauch 
(Buddleja-Arten und -Sorten), Sommerspiere (Spirea bumalda), 
Strauch-Eibisch (Hibiscus syriacus) und strauchartig wachsendes 
Johanniskraut (Hypericum-Arten und -Sorten).
Die verschiedenen Hortensien möchten individuelle Schnitte: Bei 
Bauern-Hortensien (Hydrangea macrophylla) entfernen Sie nur 
die vertrockneten Blütenbälle. Schneeball-Hortensien (H. arbore-
scens)	bilden	ihre	flachrunden	Blütenbälle	am	einjährigen	Holz.	Um	
den Neuaustrieb zu fördern, schneiden Sie alle alten Triebe auf 
15 cm Länge zurück. Rispen-Hortensien (H. paniculata) wachsen 
zu mittelgroßen Sträuchern heran. Nehmen Sie die vorjährigen Trie-
be bis auf einen kurzen Stummel (Zapfen) heraus.
Möchten Sie die Wohnungsnot vieler Gartenvögel verringern, hän-
gen Sie jetzt Nistgelegenheiten auf. Kästen, die im vergangenen 
Jahr bewohnt waren, machen Sie besser sauber, sonst stecken sich 
die Vögel mit Milben oder Flöhen an. Es genügt, die Nisthöhlen 
„besenrein“, also sorgfältig ausgebürstet, in die neue Saison starten 
zu lassen. 

Copyright VERBAND WOHNEIGENTUM e.V. (Januar 2019)

BUND Ortsverband 
Eschelbronn
KUC Kinder

Aufgrund der nassen Witterung fand das Januartreffen nochmals in 
der Schule statt. Harald stellte die Tiere des Jahres vor und erzählte 
viele interessante Dinge, außerdem hörten wir den Gesang der Feld-
lerche. In diesem Jahr sind die Tiere des Jahres: Vogel: Feldlerche, 
Wildtier: Reh, Schmetterling: Schachbrettfalter. Der Lebensraum 
vieler Tiere wird immer kleiner oder ist bedroht durch zur frühe Mahd 
oder Pestizide. Die Kinder konnten Zeichnungen, die Jördis vorbe-
reitet hatte, auf Pappe übertragen, um es dann als Fensterbild aus-
zuschneiden. Am begehrtesten war eindeutig das Reh, weswegen 
es auch zum „Stau“ kam- Bald aber hatte jeder ein Reh auf die 
Pappe übertragen und ausgeschnitten. Bei der anschließenden Fra-
gerunde konnte jeder seine Wünsche äußern, welche Unterneh-
mungen wir bei den kommenden KUC Treffen machen könnten.
Da die Kinder großen Bewegungsdrang hatten, räumten wir schnell 
auf und machten viele, lustige Spiele im Schulhof. So waren dann 
am Ende alle gut ausgepowert.
Das nächste Treffen ist am 12.Februar 2019 - 16 Uhr, an der Rat-
haustreppe

LandFrauenverein Epfenbach-
Spechbach-Eschelbronn

Schokolade macht glücklich!
Herr Hornung berichtet alles über die Herkunft und Herstellung ver-
schiedenster Schokoladenspezialitäten. 
Am Montag, den 4. Februar, um 19.30 Uhr 
im Feuerwehr/Vereinshaus in Epfenbach.
Interessierte Gäste sind herzlich willkommen.

Tischtennisverein 1987 Eschelbronn e.V.
Einladung zur Winterfeier am Samstag, 26 
Januar im „Löwen“
Wir erinnern an unsere Winterfeier, die am kommenden

Samstag, 26. Januar ab 19 Uhr im Gasthaus „Löwen“
stattfindet.

Alle Spieler und Spielerinnen mit deren Angehörigen, Mitglieder und 
Freunde des Vereins sind dazu herzlich eingeladen. 

Wie immer werden wir in geselliger Runde einen gemütlichen Abend 
bei gutem Essen und Trinken, sowie bei kurzweiligen Gesprächen 
verbringen. Die Rückrunde der laufenden Saison ist ja schon wieder 
in vollem Gange, auch darüber wird zu reden sein. 

Unser Vorstand wird mit ein paar launigen Worten das vergangenen 
Jahr	2018	reflektieren	und	Ausblick	halten	auf	das	noch	junge	Jahr	
2019. 

Die Vorstandschaft freut sich auf guten Besuch, wünscht allen Mit-
gliedern alles Gute für 2019 und den Spielern sportlichen Erfolg in 
der laufenden Runde.

Kirchliche Nachrichten
Ev. Kirchengemeinde Eschelbronn

Ev. Pfarramt, Neidensteiner Str. 7, 74927 Eschelbronn, 
Tel. 06226/41856 - 

Email: eki.eschelbronn-neidenstein@t-online.de
Pfarrbüro Öffnungszeiten: 

Di. 9.00 Uhr - 11.00 Uhr + Do. 16.00 Uhr - 18.00 Uhr
Jugendreferent: Michael Isaak
E-Mail: misaak81@gmail.com

Kirchliche Nachrichten ab So. 27. Januar 2019
Sonntag, 27.01.
9.00 Uhr Winterkirche im Rahmen der Ökumenischen 
 Bibelwoche; Kollekte: Diakonie Deutschland / 
 Pfarrer Jonas Rühle
10:10 Uhr Gottesdienst in Neidenstein / Pfarrer Jonas Rühle

Montag, 28.01.
19.30 Uhr Kirchenchorprobe
16.30	Uhr	 Konfirmandenunterricht	in	Neidenstein
18:03 Uhr Spirit Gym in der Von-Venningen-Halle 

Dienstag, 29.01.
15.00 Uhr AB-Gemeinschaft

Mittwoch, 30.01.
6.00 Uhr TauFRISCH - gemeinsam beten im ev. Gemein dehaus 
9.30 Uhr Frauenfrühstück in der Von-Venningen-Halle 
 Neidenstein

Donnerstag, 31.01.
18.00 Uhr Teenkreis in der Teestube
19.00	Uhr	 Konfi-Elternabend	im	Gemeindehaus
10.00 Uhr Neidensteiner Burgkrabbler

Freitag, 01.02.
16.30 Uhr Jungen- und Mädchenjungschar im Gemeindehaus
19.00 Uhr Jungbläserausbildung
20.00 Uhr Posaunenchorprobe

Samstag, 02.02.
18.30 Uhr Jugendtreff in der Teestube

Sonntag, 03.02.
10:10 Uhr Winterkirche im Rahmen der Ökumenischen Bibel-
 woche mit Taufen von Kirsch Nele, Mangeot Noel 
 und Mangeot Mael / Pfarrer i.R. Erhard Schulz
9.00 Uhr Gottesdienst in Neidenstein / Pfarrer i.R. Erhard Schulz

Wochenspruch: Jesaja 60, 2
Über dir geht auf der HERR, 

und seine Herrlichkeit erscheint über dir.

Vertretungsregelung Vakanz
Pfarrer im Ruhestand Erhard Schulz ist für seelsorgerische Angele-
gen heiten - u.a. für Beerdigungen - in unseren Kirchengemeinden 
zuständig. Nähere Infor ma tio nen erfahren Sie über das Pfarramt 
oder Sie melden sich direkt bei Herrn Schulz (06226/9926081). 

Mitarbeiterdankabend
Wir freuen uns auf einen schönen Abend mit unseren Mitarbeiten-
den am Freitag, 25.01.2019 um 19.00 Uhr im Gemeindehaus 
Eschelbronn.
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Ökumenische Bibelwoche 
 „Freude ist angesagt!“ - ein Motto, das überhaupt nicht zu passen 
scheint in einer Zeit, in der immer mehr massive Zukunftsängste do-
minieren, die Klimakatastrophe droht oder die erneute Gefahr eines 
atomaren Wettrüstens. Was sagt uns dieser Freudenbrief im Neuen 
Testament, der Philipperbrief, heute, den der Apostel Paulus aus dem 
Gefängnis schreibt und der in seinen wenigen vier Kapiteln über 
zehnmal das Wort „Freude“ enthält, den die Freude durchzieht wie 
ein einziger roter Faden? In einer Zeit, in der zunehmend Mehrheiten 
demagogischen und tyrannischen Herrschergestalten zujubeln, als 
wären sie Heilsbringer, die ihren Willen mit Gewalt durchsetzen in 
Rücksichtslosigkeit und Selbstverherrlichung, wie ganz anders ist da 
der Herr, dessen Gegenwart wir erwarten und über dessen Kommen 
wir uns freuen, der uns in Jesus Christus Gottes menschenfreundli-
ches Angesicht gezeigt hat? „Freuet euch in dem Herrn allewege, und 
abermals sage ich euch: Freuet euch!... Der Herr ist nahe.“(Phil. 4, 
4.5b) Wie kann diese Freude unseren Alltag neu bestimmen? - Über 
diese und ähnliche Fragen wollen wir gemeinsam in den drei Gottes-
diensten zur ökumenischen Bibelwoche am 27.01., 03.02. und 10.02. 
Wegweisung erlangen. Freude ist angesagt! 

Frauenfrühstück
Im neuen Jahr starten wir mit unserem Frauenfrühstück am Mitt-
woch, 30.01.2019 um 9.30 Uhr in der Von-Venningen-Halle in Nei-
denstein. Frauen jeden Alters sind herzlich will kom men. Als Refe-
rentin kommt Frau Irina Ort aus Leimen zu uns. Ihr Thema: „Nein 
sagen ohne Schuld ge fühle“. Fällt es Ihnen schwer, „Nein“ zu sa-
gen? Klare Grenzen sind wichtig, um ein ausgewoge nes Leben zu 
führen. Die Unfähigkeit, angemessen Grenzen zu ziehen, ist für den 
Menschen schädlich. Und doch ist dieses eines der ernsthaftesten 
Probleme, gerade auch von Christen, weil sie denken, sie dürfen es 
aus Nächstenliebe nicht tun. Es gilt jedoch Grenzen in allen Le-
bensbereichen setzen zu können.

Genießen Sie bei einem leckeren Frühstücksbuffet und diesem in-
teressanten Vortrag das ge mein same Miteinander. Für den Bücher-
tisch sorgt die Musik- und Bücherkiste Meckes heim und bringt Inte-
ressantes für Sie mit.

Konfirmanden-Elternabend
Am Donnerstag, 31.01.2019 laden wir die Eltern und Erziehungsbe-
rechtigten	unserer	diesjährigen	Konfirmanden	zum	Elternabend	ins	ev.	
Gemeindehaus Eschelbronn ein. Beginn ist um 19.00 Uhr. U.a. wird 
der	Ablauf	von	Konfirmandengespräch	und	Konfirma	tion	besprochen.	

Terminvormerkung: Missionskreis
Herzliche Einladung zum ersten Missionskreis 2019 am Dienstag, 
05.02.2019 um 19.30 Uhr im ev. Gemeindehaus in Eschelbronn. Bitte 
beachten Sie, dass wir in diesem Jahr 30 Minuten früher beginnen.

Brot für die Welt
Die Aktion „Brot für die Welt“ haben wir nun abgeschlossen und 
konnten - durch Ihre Unterstützung - für das Jahr 2018 1.685,00 € 
weiterleiten. Vielen Dank!!!

Hauskreise - Gebetskreis - Seelsorgegespräche
Kontaktadressen können im Pfarramt erfragt werden. 

Gebetsnetz
Vertrauensvolle Beter aus unseren Gemeinden bringen ganz ano-
nym und vertraulich Ihre Ge bets  anliegen unterstützend vor Gott. 
Gesammelt werden Ihre Anliegen bis Montag abend bei Christina 
Hilbel Tel.Nr. 42 95 71 und im Gebets kästchen. 

Evangelische Kirchengemeinde Eschelbronn
Gottesdienst zum 40-jährigen Ordinationsjubiläum von 
Pfarrer Schulz; Konfirmandenanspiel „Der Friede ist 
gekommen“
Anlässlich seines 40-jährigen Ordinationsjubiläums hatte Pfarrer 
Erhard Schulz zu einem besonderen Gottesdienst ins Gemeinde-
haus eingeladen, bei dem ausnahmsweise nicht die Predigt selbst, 
sondern	eine	Aufführung	der	Konfirmanden	auf	der	Bühne	unter	
dem Titel „Der Friede ist gekommen“ im Mittelpunkt stand. 

„Man solle die Handlung nicht wortwörtlich nehmen“, so der Pfarrer 
am Anfang des Spiels, „sondern den Bezug zu Jesus Christus als 
Hintergrund	der	Handlung	erkennen“	und	die	Gruppe	der	Konfir-
manden gab dabei ihr Bestes. Die etwas modernere Version der 

Geschichte von den Weisen aus dem Morgenland, von Erhard 
Schulz selbst geschrieben, beginnt mit einer Party von Jugendli-
chen und für einige ist es ihre letzte Party in Deutschland. Denn alle 
haben Migrationshintergrund und ein paar von ihnen wollen mit 
ihren Eltern wieder in ihre alte Heimat zurück kehren, die sie einst 
als Flüchtlinge vor Gewalt und Terror verlassen haben. Denn es sei 
ein neuer Friedensherrscher an die Macht gekommen, der das Land 
befreien und der Welt den Frieden bringen wird. In einer halbstün-
digen Aufführung wird die Heimreise der jungen Menschen von den 
Konfirmanden	 dargestellt,	 die	 dabei	 unglaubliche	Dinge	 erleben	
und den Gottesdienstbesucher überraschen. 

Zusammen mit den Konfirmanden führte Pfarrer Erhard Schulz eine selbst  verfasste 
Version der Geschichte von den 3 Weisen aus dem Morgenland auf. 

Erhard Schulz schildert, dass ihn das Theaterspiel schon immer 
fasziniert hat. So hat er in seiner Dienstzeit mehrere Krippenspiele 
und Bibelstücke als generationenübergreifende Projekte verfasst. 
Er blickte auf seine 40-jährige Tätigkeit „im Dienst am Wort Gottes“ 
zurück und er ist dankbar dafür, dass er diese Aufgabe mit Freude, 
Elan und Kraft wahrnehmen konnte. Dafür bedankte er sich bei den 
Kirchengemeinden, die ihm immer wieder vertraut und persönlich 
ermutigt haben. 

Auch bei seiner Frau fand er immer grosse Unterstützung. Mit der 
Badischen Landeskirche hat er bereits Ende letzten Jahres bei ei-
nem Pfarrertag in Basel sein Jubiläum gefeiert und er verschweigt 
nicht, dass er manche Entscheidungen der Kirche auch kritisch ge-
sehen hat. Auch kommunalpolitisch hat er sich in den Gemeinden, 
in denen er tätig war, öfters eingemischt. Aber all das habe ihm nicht 
geschadet, sagt der Jubilar und er denkt unter anderem an seine 
erste Wirkungsstätte in Königsbach-Stein zurück, wo er über 1000 
Konfirmanden	betreuen	durfte.	Die	Arbeit	mit	jungen	Menschen	sei	
immer wieder anstrengend, mache aber viel Freude und sei erfri-
schend.

Auf 40-jährigen „Dienst am Wort Gottes“ kann Pfarrer i.R. Erhard Schulz zurückblicken. 

In seiner Predigt geht er auf den Stall von Bethlehem ein, wo der 
Sohn Gottes auf die Welt gekommen ist. „Dort ist Weihnachten pur, 
Bethlehem ist das Haus des Brotes“, so der Prediger.

Am Ende des Gottesdienstes bedankte sich auch Kirchengemein-
derat Michael Steinert im Namen des Gremiums bei Erhard Schulz 
für seine engagierte Arbeit im Ort und gratulierte ihm zu seinem 
Jubiläum.

Beim anschliessenden Empfang mit Umtrunk und Imbiss bestand 
für den Gottesdienstbesucher die Gelegenheit, dem Jubilar persön-
lich zu gratulieren und ihn im Gespräch näher kennen zu lernen.
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Kath. Pfarramt „Mariä Himmelfahrt“  
Waibstadt 

So sind wir für Sie erreichbar: 
Kath. Pfarramt Mariä Himmelfahrt, Waibstadt 

Tel. 07263-40921-0, 
Sprechzeiten: Mo, Die, Do, Fr 9.00 - 12.00 Uhr, 

Dienstag 14.30 - 17.00 Uhr und Donnerstag 14.30 - 18.00 Uhr 
Homepage: www.se-waibstadt.de 

In seelsorglichen Notfällen: Tel. 07263-40921-29
 

KATH. KIRCHENGEMEINDEN ESCHELBRONN UND NEIDENSTEIN 
Sonntag, 27.01.2019 
10.15  Neidenstein  Wortgottes-Feier (WGL) 

Dienstag, 29.01.2019 
17.30  Eschelbronn  Rosenkranz 
18.00  Eschelbronn  Messfeier (Pfr. Maier) 

Sonntag, 03.02.2019 
10.15  Eschelbronn  Wortgottes-Feier mit Blasiussegen (WGL) 
10.15  Neidenstein  Messfeier (Pfr. Vogelbacher) mit 
  Kerzenweihe und Blasiussegen 

Meditatives Tanzen 
Jeden Mittwoch sind Sie herzlich in den katholischen Pfarrsaal 
Eschelbronn zum meditativen Tanzen von 9.00 bis 10.30 Uhr einge-
laden. 

Es freut sich auf Sie
Anna-Maria Dinkel 

Weitere Informationen finden Sie bei den einzelnen kath. Ge-
meinden, in unserem Pfarrbrief, der in den Kirchen ausliegt und 
auf unserer Homepage: www.sewaibstadt.de 

Neuapostolische Kirche- Gemeinde 
Eschelbronn
Datum  Tag  Uhrzeit  Ort  Veranstaltung
Fr. 25.01.  20.00 Uhr  Sinsheim  Probe Grabchor 
    Bezirk Eberbach
So.  27.01.  09.30 Uhr  Eschelbronn  Gottesdienst
So.  27.01.  09.30 Uhr  Eberbach  Probe Jugendchor 
    Bezirke Heidelberg 
    und Eberbach
So.  27.01.  10.30 Uhr  Eberbach  Jugendgottesdienst 
    Bezirke Heidelberg 
    und Eberbach
Mi.  30.01.  20.00 Uhr  Eschelbronn  Gottesdienst

Zu allen unseren Gottesdiensten und Veranstaltungen sind unse-
re Mitbürgerinnen und Mitbürger jederzeit herzlich eingeladen. 

Unsere Kirche befindet sich in der Neidensteiner Str. 39 in 74927 
Eschelbronn. Weitere Informationen über unsere Gemeinde fin-
den Sie im Internet unter: http://www.nak-eberbach.de/eschelbronn

SCHENKE 
LEBEN, 
SPENDE 
BLUT.
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